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Agenda

 Gebietsbezogenes integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)

 Fragebogenaktion

 Träger öffentlicher Belange

 Antragsverfahren
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ISEK – Gesamtörtlicher Rahmen
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ISEK – Untersuchungsgebiet Bestandsaufahme



Gemeinderatssitzung Rheinstetten 22.10.2019 5

ISEK – Ergebnisse Bestandsaufnahme

Demografie

 Durchschnittsalter im Sanierungsgebiet fast 49 Jahre, Gesamtstadt rund 46 Jahre

 21,0 % der Bewohner sind über 70 Jahre, 16,9 % in der Gesamtstadt

Gebäudezustand

 24 % der Gebäude besitzen keine bzw. nur leichte Mängel

 62 % erkennbare Mängel

 14 % besitzen starke bzw. schwerwiegende Mängel 

 Bei Gebäuden aus den 60er und 70er Jahren besteht im Regelfall aber ein erheblicher 

Modernisierungsbedarf in Bezug auf energetische Maßnahmen.
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ISEK – Ergebnisse Bestandsaufnahme

Städtebauliche Missstände

 Gefährdungspotenziale in der Rappenwörthstraße durch Überlagerung verschiedener 

Verkehrsarten (Stadtbahn, Bus, motorisierter Individualverkehr, Radfahrer und Fußgän-ger)

 Abkoppelung der Straßenbahnhaltestelle Mörsch-Narzissenstraße

 Gestaltungsmängel in der Rappenwörthstraße, schlechter Zustand der Oberflächen

 Verlagerung der Albert-Schweitzer-Schule, zunehmendes Brachfallen und Bedeutungs-

verlust der Gebäudesubstanz

 schlechter Zustand des Festplatzes Mörsch

 teilweise vernachlässigte private Gebäudesubstanz im gesamten Untersuchungsgebiet

 hoher Versiegelungsgrad auf privaten wie öffentlichen Flächen

 ungeordnete Stellplatzsituation im öffentlichen Raum, unzureichende Anzahl privater 

Stellplätze auf dem eigenen Grundstück

 Funktionsverlust in den Bereichen Einzelhandel und Dienstleistungen

 Überalterung der Bevölkerung, unzureichendes Angebot an Seniorenwohnungen 
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ISEK - Sanierungsziele
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ISEK - Sanierungsziele

Aufwertung der Gebäudesubstanz 

 Sicherung und Modernisierung privater Bausubstanz: energetische Maßnahmen an der 

Gebäudehülle, Anpassung von Grundrissen an die individuellen Wohnbedürfnisse

 Behebung der Leerstände durch Nach- bzw. Umnutzungen

Schaffung von Wohnraum

 Abbruch nicht mehr benötigter Bausubstanz und anschließende Neubebauung mit 

barrierefreien Wohnungen (demografische Entwicklung)

 Intensivierung der Wohnnutzung in Bestandsgebäuden, zum Beispiel durch Aufstockungen, 

Dachausbauten, Anbauten

 Teilung zu groß gewordener Wohnungen in separate, abgeschlossene Wohneinheiten 

 Nutzung der Entwicklungspotenziale nach Abbruch der Albert-Schweitzer-Schule (Fläche 

rund 1,6 ha, ca. 70 neue WE)

 Entwicklung der Wohnquartiere in der „Neuen Stadtmitte“ (300 bis 350 neue WE)
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ISEK - Sanierungsziele

Aufwertung und Gestaltung des öffentlichen Raums

 Aufwertung der Rappenwörthstraße: verkehrsberuhigende Maßnahmen, Neuordnung der 

Gehwegbereiche, Stärkung der Außengastronomie und der Einzelhandelsgeschäfte

 Gestaltung der Straßenbahnhaltestellen mit Schaffung von Barrierefreiheit   

 Gestaltung der Freifläche Rappenwörthstraße / Magnolienstraße nach Aufgabe der 

Straßenbahnhaltestelle

 Schaffung des „Grünen Bands“ in der „Neuen Stadtmitte“ zur Attraktivierung des Stadtteils 

Mörsch

 Realisierung einer ansprechenden Verbindung zwischen der „Neuen Stadtmitte“ und dem 

Epplesee für Fußgänger und Radfahrer

Kommunale Infrastruktur

 Schaffung zentraler „Sportparks“ nach Zusammenführung der bestehenden Fußballvereine

 Gestaltung des Festplatzes Mörsch

 Erweiterung des bestehenden Rathauses in der „Alten Stadtmitte“
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ISEK - Sanierungsziele

Ökologische Maßnahmen

 Aufwertung privater Grünflächen

 Pflanzen von Straßenbäumen, insbesondere im Blumenviertel

 Gestaltung der Freiflächen des neu entstehenden “Sportparks“ 

Verkehrsinfrastruktur

 Neuordnung der Verkehrsarten in der Rappenwörthstraße und Verbesserung der Si-cherheit

für alle Verkehrsteilnehmer

 Gestaltung der Erschließungsstraßen in den Wohnquartieren mit Blick auf Verkehrsbe-

ruhigung und Verkehrssicherheit

 Schaffung und Neuordnung von Stellplätzen für die Anwohner

 Erhöhung der Lärmschutzwand entlang der B36

 Schaffung eines sicheren Fahrradwegs an der Kornblumenstraße
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Beteiligungen

im Rahmen der Vorbereitenden Untersuchungen (VU)
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Fragebogenaktion

 August / September 2019

 Veröffentlichung Homepage

 Rücklauf 28 auswertbare Fragebögen (+ 4 weitere außerhalb Untersuchungsgebiet) 
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Fragebogenaktion
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Fragebogenaktion
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Fragebogenaktion
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Fragebogenaktion
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Fragebogenaktion
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Fragebogenaktion



Gemeinderatssitzung Rheinstetten 22.10.2019 19

Fragebogenaktion
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Fragebogenaktion

Anregungen / Wünsche / Hinweise

 Fehlende öffentliche Parkierungsmöglichkeiten

 Wunsch nach:

 Gehweg, Fahrradweg

 Verkehrsberuhigung

 Erhalt Grünflächen, straßenbegleitendes Grün, Neugestaltung Plätze und 

Grünanlagen, Erweiterung Spielplatz Margaritenstraße

 Verschönerung Lärmschutzmauer und Ausbau Lärmschutz zur B36
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Fragebogenaktion

 Erhalt des Wohncharakters im Gebiet und keine weitere Verdichtung 

 Baulückenschließung

 Beschränkung / Verbot offener Kamine und Feuerwerke (Feinstaubbelastung)

 weiteren Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel, Drogerie, Bäckerei)

 Fernwärmezugang, Ausbau Glasfaser / Breitband und öffentliche Ladestationen

 Straßensanierungen (damit verbunden Ausbau Abwasserrohre)

 Ausbau der Kopernikusstraße (Asphaltierung), Verbesserung Verkehrsraum

Rappenwörthstraße
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Träger öffentlicher Belange

 Juli 2019

 57 Träger angeschrieben

 Rücklauf 25 Stellungnahmen (44%)

 Grundsätzliche Einwendungen und Bedenken wurden nicht angebracht

 Anregungen und Hinweise werden berücksichtigt
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Antragsverfahren

Maßnahmen im Sanierungsgebiet

Kosten- und Finanzierungsübersicht (KuF)

Antragstellung
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Geplante Maßnahmen (1. Priorität):

 Private Abbruchmaßnahmen: 100.000 €

 Erschließungsstraßen „Neue Stadtmitte“: 872.000 € 3.488 m² x 250 €/m²

 Neubau Tiefgarage „Neue Stadtmitte“: 750.000 € 50 Stellplätze x 15.000 €/Stellplatz

 Generationenplatz: 2.960.000 € Spielplatz     750.000 €

Park          1.359.750 € (5.439 m²)

Marktplatz    850.000 € (3.400 m²)

 Private Modernisierungsmaßnahmen: 500.000 €

 Wettbewerb Neubau Bürger- und Kulturhaus: 60.000 € 200.000 x 30% ff.

 Neubau Bürger- und Kulturhaus: 3.300.000 € 11.000.000 x 30% ff.

 Sonstiges (VU, ISEK, Vergütungen, etc.): 217.000 €

SALDO 8.759.000 €
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Vorläufig zurückgestellte Maßnahmen (2. Priorität):

 Freilegung & Neuordnung Gelände ehem. Albert-Schweitzer-Schule: 1.800.000 €

 Zahlreiche Gestaltungen von Erschließungsmaßnahmen: 8.431.000 €

Festplatz Mörsch (6.020 m²)

Rappenwörthstraße (10.848 m²)

Maxauer Straße (1.191 m²)

Saarlandstraße (1.541 m²)

Albert-Schweitzer-Straße (1.830 m²)

tw. Römerstraße (4.586 m²)

Kornblumenstraße (4.503 m²)

Schaffung begleitend. Grün Blumenviertel (4.000 m²)

 Erweiterung Rathaus 1.200.000 €

2.000.000 € x 60% ff.

SALDO 11.431.000 €
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SIQ-Antrag

 SIQ = Bund-Länder-Investitionspakt Soziale Integration im Quartier

 Sonderprogramm des Landes und des Bundes 

 Gibt es seit 2017 

 Voraussichtlich 2019 letztmalige Antragstellung möglich (läuft aus!)

 Erhöhter Fördersatz von 90% anstatt 60%

Folgende Antragstellungen im SIQ sind vorgesehen:

 Neubau Bürger- und Kulturhaus: 

11.000.000 € x 30% ff. x 90% = 2.970.000 € Zuschuss (anstatt 1.980.000 € Zuschuss)

 Herstellung eines Generationenplatzes: 

3.357.074 € x 70% ff. x 90% = 2.114.957 € Zuschuss (anstatt 1.776.000 € Zuschuss)
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Kosten- und Finanzierungsübersicht

Kostengruppe
Kosten in €

Gesamt 

Kosten in €

2020

Kosten in €

2021 ff.

Vorbereitende Untersuchungen 5.000 5.000 0

Weitere Vorbereitungen 112.000 22.000 90.000

Grunderwerb 0 0 0

Ordnungsmaßnahmen

davon SIQ: 2.960.000 € (Generationenplatz)

4.682.000 1.192.000 3.490.000

Baumaßnahmen 

davon SIQ: 3.300.000 € (Bürger- und Kulturhaus) 

3.860.000 510.000 3.350.000

Sonstige Maßnahmen 0 0 0

Vergütungen 100.000 10.000 90.000

Ausgaben gesamt 8.759.000 1.739.000 7.020.000

Einnahmen 100 0 100

SALDO 8.659.000 1.739.000 6.920.000
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Kosten- und Finanzierungsübersicht

Antrag „normales“ Städtebauförderprogramm: ohne SIQ-Projekte:

 Beantragter Förderrahmen (100%): 8.659.000 € 2.399.000 €

 Beantragte Finanzhilfe (60%): 5.195.400 € 1.439.400 €

= benötigte Finanzhilfe, wenn SIQ nicht bewilligt

Antrag SIQ-Programm: = 6.524.357 €

 Beantragter Förderrahmen (100%): 5.649.952 €

 Beantragte Finanzhilfe (90%): 5.084.957 €

= benötigte Finanzhilfe, wenn SIQ und 

normaler Antrag ohne SIQ-Projekte bewilligt
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